
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 06.03.2022 (09:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Nord

TSG Eintracht Plankstadt : SG-Birkenau/Hemsbach 
Samstag, 05.03.2022, 17:00 Uhr

Für die TSG Eintracht Plankstadt geht die Siegesstraße 
weiter

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG Eintracht
Plankstadt im Spiel der Herren Bezirksliga Nord gegen SG-Birkenau/Hemsbach benennen, der nach
2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Samstag mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:10 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwischenzeitlich mussten Müller / Vierling zwar einen Satz abgeben,
fuhren ihr Spiel gegen Dreißigacker / Orlik aber dennoch sicher mit 11:4, 9:11, 11:7, 16:14 ein. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Weis / Kolb beim 11:7, 7:11, 12:10, 12:10 gegen Trieb / Alm
doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Wittmann / Stückert und
Nikolaev / Arnold, das Wittmann / Stückert letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Nach den anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Beim 3:1-Erfolg von Gernot Müller
gegen Stefan Dreißigacker ging nur der erste Satz verloren. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Karsten Weis und Sebastian Trieb beendet, das Karsten Weis letztendlich gewann.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwischenzeitlich musste Luca Vierling zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel
gegen Joshua Alm aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Alexander Wittmann hatte gegen Paul Nikolaev beim
12:10, 11:7, 11:4 keine Schwierigkeiten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Eugen Stückert seinen Gegner
Thomas Arnold beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Christian Orlik war am Nachbartisch der Gastgeber Markus Kolb. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.

Durch diesen Sieg hat die TSG Eintracht Plankstadt nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während SG-Birkenau/Hemsbach nach der Niederlage jetzt 3 Saison-
Siege, 5 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC 1946 Weinheim III
(TSG Eintracht Plankstadt) bzw. gegen den TSV Am Viernheim II (SG-Birkenau/Hemsbach).

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt

Doppel: Müller / Vierling 1:0, Weis / Kolb 1:0, Wittmann / Stückert 1:0 
Einzel: G. Müller 1:0, K. Weis 1:0, L. Vierling 1:0, A. Wittmann 1:0, E. Stückert 1:0, M. Kolb 1:0 

 SG-Birkenau/Hemsbach
Doppel: Trieb / Alm 0:1, Dreißigacker / Orlik 0:1, Nikolaev / Arnold 0:1 
Einzel: S. Trieb 0:1, S. Dreißigacker 0:1, P. Nikolaev 0:1, J. Alm 0:1, C. Orlik 0:1, T. Arnold 0:1


